
Vereins- und Vortragsabende 2024 Exkursionen

Veranstaltungen
im Michelbacher Schlösschen

16. Januar           Jahreshauptversammlung mit Wahlen, 
anschließend Video-Beitrag von Ute Sehring 
über die Jubiläumsausstellung 2001: „600 Jahre 
Burg Alzenau und Stadtrecht. 50 Jahre neues 
Stadtrecht“ in der Hahnenkammhalle Wasserlos.

20. Februar        Dr. Jeanne Brunk-Tan, Dr. Hans Brunk, Alzenau
Bibracte. Eine gallische Hauptstadt unter dem 
Wald.  

12. März             Dr. Christian Grebner, Wiesthal
Die Inbesitznahme des Freigerichts 
durch Kurmainz   und Hanau am Beginn des 16. 
Jahrhunderts  

9. April             Dr. Michael Neumann, Alzenau
 „Adebar“ – die Rückkehr des 
Glücksbringers 

14. Mai             Joselyn Grimm, Hasselroth, Main-Kinzig-Kreis
Außergewöhnlich und ausgestorben – Berufe aus 
vergangenen Tagen 

11. Juni             Thomas Röhrs, Alzenau
Teefabrikant Otto Messmer

9. Juli             Joselyn Grimm, Hasselroth 
Mittelalterliche Weltansichten – Von Karten, 
Monstren und von der Verortung des 
Paradieses 

17. September  Joachim Lorenz, Karlstein
            Atommüllendlagersuche im Spessart  
 8. Oktober        Dr. Gerrit Himmelsbach, 
            Archäologisches Spessartprojekt e.V. Aschaffenburg 

Rodenbach mit Bulau, Main, Ossenheimer Mark, 
die Gerichte Mömbris und Somborn – historische 
Landschaften um Alzenau 

12. November   Walter Scharwies, Alzenau 
Ludwig Neu (1897-1980) – Der überregional 
bekannte Kunstmaler aus Wasserlos musste 1938 
aus Deutschland fliehen, blieb seiner alten Heimat 
jedoch eng verbunden. 

10. Dezember    Gemütliches Beisammensein
             Video Stadtfest-Spectaculum, Ausschnitte

Anmeldungen ab sofort möglich
Mai  Der Charme des Verfalls 
 Führung durch den ehemaligen Fliegerhorst Erlensee
 halbtags mit PKW
 Anmeldungen bei Elisabeth Trageser, Tel. 06023-7538
Juli  Bunker-Exkursion nach Nilkheim mit Verteidigungs-
 bunker und nach Ringheim mit Forschungsbunker 

ganztags mit PKW, Anmeldungen bei Jeanette 
Kaltenhauser, Tel.  0171 50 53 504

September (wetterbedingt)
Führung für Mitglieder: Von der Burgmühle über 
Backes bis zur Hasenmühle. Ute Sehring und Eva 
Limbach-Lütkemüller sowie Jeanne Brunk-Tan und 
Elisabeth Trageser. 
Gemütliches Beisammensein an der Hasenmühle. 

 Anmeldung bei Ute Sehring, Tel. 06023-5279
Termine, weitere Fahrten zu Ausstellungen sind in Planung und 
werden an den Vereinsabenden angekündigt.

Freitag, 22. März            Mundart im Raum Alzenau
und          „So babbele bei uns die Leud“
Samstag, 23. März         Neues Programm 
          jeweils 18 Uhr  
Sonntag, 19. Mai         Internationaler Museumstag 
          Motto: #MuseenEntdecken
Sonntag, 8. September  Tag des offenen Denkmals
          Motto: „Wahr-Zeichen. 
          Zeitzeugen der Geschichte“
Samstag, 5. Oktober       Mundart im Raum Alzenau
und          „So babbele bei uns die Leud“
Sonntag, 6. Oktober        jeweils 18 Uhr 

Die Vereins- und Vortragsabende finden im Hotel
ZUM FREIGERICHT in Alzenau, Wasserloser Str. 29 statt.
Diese Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr 
und sind öffentlich bei kostenlosem Eintritt.

Foto: Ute Sehring 

Ausstellung

Sonderausstellung im Michelbacher Schlösschen 
Gaststätten aus Alzenau und den Stadtteilen – 
zusammengestellt und präsentiert von Sieglinde Strauß, 
Alzenau, bis Ende 2024



Heimat- und Geschichtsverein
Alzenau e.V.

Jahresprogramm

2024
So spannend kann Regionalgeschichte sein!
Folgende Hefte/Bücher sind u.a. vorrätig:

Geschichtsnotizen 15
Notizen zum Hörsteiner Kontraktenbuch

Geschichtsnotizen 16
Das Hörsteiner Kontraktenbuch 

Geschichtsnotizen 17
Hörsteiner Schulgeschichte
Schulgeschichte von den Anfängen bis heute

Geschichtsnotizen 18
Hasenmühle in Alzenau - 700 Jahre Geschichte

Geschichtsnotizen 19
Michelbacher Schlösschen und seine Bewohner
Teil 1 von geplanten drei Bänden

Anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Vereins erschien:

 ,,Miscellania” Aufzeichnungen des Alzenauer Pfarrers 
Franz Joseph Krick (1772 -1814), erster Weltgeistlicher in 
Alzenau

Aus Anlass unseres 45jährigen Jubiläums erschienen: 
“Es blieb ihnen nur ein Koffer”, 2 Bände
Die Auswandererdokumentation aus dem Bereich der 
Stadt Alzenau beschreibt in Band 1 die Schicksale der 
Menschen, die im 18.-20. Jh. aus wirtschaftlicher Not, 
Arbeitslosigkeit oder aus Abenteuerlust, jedoch ohne 
direkten Zwang ihre Heimat verlassen haben. 
In Band 2 wird über die jüdischen Mitbürger aus Alzenau, 
Hörstein und Wasserlos berichtet, die alle gerne in ihrer 
angestammten Heimat geblieben wären, jedoch vor der 
Vernichtung flüchten mussten.
Diese und andere Veröffentlichungen sind erhältlich bei 
Eva Limbach-Lütkemüller im Hotel ZUM FREIGERICHT, 
Alzenau, Wasserloser Straße 29 oder 
über unsere Homepage: www.geschichtsverein-alzenau.de
sowie an den Öffnungstagen im Museum (1. und 3. 
Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr).

Der Verein betreut das Museum der Stadt Alzenau im
Schlösschen Michelbach und organisiert temporäre
Ausstellungen.

Arbeitskreise:
- Museumsbetreuung und Ausstellungen
- Familienforschung
- Archivforschung, verschiedene Themen
- Mundart

Die Vereins- und Vortragsabende finden im Hotel
ZUM FREIGERICHT in Alzenau, Wasserloser Str. 29 statt.
Termin ist in der Regel der zweite Dienstag eines 
Monats um 19.30 Uhr. Alle Veranstaltungen sind 
öffentlich.

Zweck des Vereins laut Satzung ist
- Verständnis und Interesse für die Geschichte der

Heimat zu wecken und zu fördern
- Erforschung der Geschichte des Raumes Alzenau
- Pflege unseres heimatlichen Brauchtums

Auskünfte über alle Veranstaltungen und über
die Arbeitskreise erteilen:
- Ute Sehring, Tel. 06023 - 5279
- Gabriele Vollbrecht  0176 216 522 31

www.geschichtsverein-alzenau.de
Foto aus Hörstein: Jeanette Kaltenhauser 
und Titel rechts: Ute Sehring 


